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Die Redaction.

des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

(Japellmeisters Herrn Louis Lüstner.

0

Nachmittags 4 Uhr.

1. Aegyptischer Marsch. J °h- Strauss.
2. Ouverturs zu „Der Gott und die Bajadere“ Auber.
3. Ave Maria , Lied. Schubert.
4. Duett aus „Jessonda“. Spohr.

Trompete-Solo: Herr Walter.
Posaune-Solo: Herr Schrodt.

5. Die Fürstensteiner, Tongemälde inWalzerform Bilse.
6. Ouvertüre zu „Der Freischütz “ - - - -
7. Fantasie aus „Der fliegende Holländer“. . Wagner.
8. a) Slavisches Volkslied mit Variationen und

b) Czardas aus „Coppelia“ . Le
ts.d

Rundschau:
Kgl. Schloss.
Curhaus4

Colonnadsn.
Cur-Aniagsn.
Kochbrunnen.
Hsidsnmauer.

Museum,
Kunst-

Ausstellung.
Kunstvsrein.
Synagoge,

Kaih. Kirche.
Dang, Kirche.
Bargkirchs.
Engl. Kirche.

Palais Paulins
ygiea Gruppe
Schiller-,

Waterloo- 4
Krieger-
Denkmal
4c. 4c.

Griechische
Capelle,
Neroberg-
Fernsicht.
Platte,

Wartihurm,
Ruine

des

Städtischen Cur -Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Lonis Lüstner.

-hss *-

Abends 8 Ubr.

1. Ouvertüre zu „Prometheus“ . Beethoven.
2. Lichtertanz der Bräute von Kaschmir aus

„Feramors “ . Rubinstein.
3. Ein Herz , ein Sinn , Polka-Mazurka . . . Joh . Strauss.
4. Arie aus „Luisa di Montfort“ . Bergson.

Clarinette-Solo: Herr Seidel.
5.  Meeresstille und glückliche Fahrt , Concert-

Ouverture. Mendelssohn.
6. „Angelus “ aus der Suite „Scenes pittoresques “ Massenet.
7. Fantasie-Caprice. Vieuxtemps.
8. In’s Feld, Marsch. Stasny.

Feuilleton.

Ein afrikanischer Bericht über eine Reise
nach Europa.

Im Jahre 1880 sandte der durch der, Afrilareisenden Mch m
Europa bekannt gewordene Beherrscher es am ’ drei deiner Haupt-
'entralafrika gelegenen Uganda-Reiches König M t e , d Königin  Victoria
eute, Kataruba , Namkadeli und Saabadu, - , - Jahre in Uganda
•ach’England . Wilson, ei« englischer Mtssionâ der̂ vmr Jahre^ n^ g ^
ewesen war,  begleitete sie. Sie ? ^ ten den gMufta, ein Jüng-
precber , berichtete nach ihrer Zuruckkunft dem g • ^  beschenk zu-
ing aus Zanzibar, den Stanley einst dem König ausser  Risuacheli
ückgelassen hatte , dass er ihm die Bibel voUese, u rj den eng_
uch etwas Englisch versieht, übersetzte den Vortrag baabaau
sehen Missionären. . f ni<rpndprmaassen : Als wir

Er lautet (nach dem „Schwab. Merkur ) | dort lassen, auch
liongas (Foweira) erreichten mussten wir unseie ]bst  unsere Stöcke,
ahm man uns alle unsere Flinten , Speere bc  J l1“ ’ L! [ Sklaven an den
Vir glaubten nun nicht anders, als dass M tesa Wildniss, wozu
ieissen Mann verkauft habe. Wir reisten nun p. rj.um>  Von da ging’s
,’ir drei Monate brauchten , dann kamen wir na (]a ga jj en wjr grosse
Jeder durch eine Wüste , was zwei Monate dauerte , Kot he Meer),
>erge, wie nie zuvor. Dann erreichten wn einen ) ^ ein grosses
•o wir in ein Schi* gebracht wurden 0 , SS ’Jr JieHauptotadt
chiff? so gross wie ein Hügel . Nach diesem die Türken , sondern
er Türken (Egvpter ). Wir sahen dort aber , dass menu

die Bazungus (Europäer) das Land regieren ; die Türken haben gar keine
Gewalt. Dann kamen wir zu einem andern See (Mittelmeer ). Wir segelten
nun bis wir zu einer Insel (Malta) kamen, von welcher sie sagten , sie ge¬
höre der Königin und wir dachten nicht anders , als sie wohne hier und wir
seien am Ende unserer Reise. Aber nein ! fort ging es, dass wir meinten,
wir würden nie das Ende erreichen, denn sie sagten , wir hätten noch nicht
die Hälfte Weges zuriickgele .t . Dann kamen wir in ein Land , das den
Bazungus (Europäer) gehört , aber die Einwohner sahen aus wie Araber
(Algier). Nach dem kamen wir an eine hohe Insel der Bazungus, aber nicht
der Königin Victoria (Lissabon?). Dies war im dritten Nyanza (atlantischer
Ocean). Dann reisten wir viele Tage, bis wir nach England kamen. 0,
welch ein Haufen grosser Schiffe sahen wir dort Die Masten kamen uns
vor wie ein Wald , dessen Bäume aus dem Wasser wachsen. Als wir den
Fluss (Themse) hinauffuhren, stieg der Capitän auf die Spitze des Mast¬
baumes und rief : „Die Bugandas kommen ; macht Platz für die Bugaudas !“
auf welches hin alle Schiffe entflohen. Dann kamen wir nach London. Hier
schickte die Königin einen ihrer Hauptleute und eine Kutsche mit zwei
Pferden (es war der Kassier der kirchlichen Missionsgesellschaft). Der Pferde
in London sind so viele, dass Niemand sie zählen kann. Und die Häuser
sind von Stein gemacht . 0 , mein Meister, wundervoll ! wundervoll !! Sie
machen zwei lange Mauern von Steinen, auf jeder Seite der Strasse eine,
und inwendig sind die Häuser sehr lang, so weit man sehen kann. Es ist
Alles ein Haus, aber abgetheilt , so dass Haufen von Leuten darin wohnen
können. Niemand kann zählen, wieviel in einem  Hause wohnen. (Sie
hielten die Häuserreihen für ein Haus.) 0 , London ist ein grosser Platz;
nichts als Häuser von Stein, so weit, wie von hier bis ßuhwezi. Dann
gingen wir an einen Ort, wo ein grosser Hauptmann war (Oberst Grant wahr¬
scheinlich , Speke’s Begleiter in Afrika) , er erhob seine Hände und rief:
„0 Buganda ! Buganda ! Buganda !“



Der Nachdruck der Cur- <fc Fremdenliste oder eines
des Gesetzes vom 11. Juni

AMer,  Baumgärtner , Fr ., Berlin. Meyer, Hr. Kfm. m. Fr , Bremen. Steinberg,
« ri, Kfn "i MutlChu D' , V: Koeckritz , Br. Hptm, Siewisch. Primaossi, Hr. Kfm. m.
Sohn, Coln. Hambrucken, Hr, Düsseldorf . Möller, Hr. Oberger.-Rath m. Fr
Hannover . Hantelet Hr. Kfm, Antwerpen. Schmidt, Hr. Amtsrath , Mose. Klein!
f r ;. l eru n' i - K‘est,en V,Fr .,/Mose. Schäfer, Hr. Kfm, Haida. Löwi, Hr. Kfm
h urth Bücking Keck, Hr. Kfm, Alsfeld . Schönau, Hr. Kfm, Wien. Bensemer"
Ar- Kfm , Plauen . Henkel , Hr. Kfm. m. Fr, Düsseldorf . Groos, Hr. Kfm , Paris.
Rasche , Hr. Dir, Esweiler . von Baehr, Hr. Major a. D, Danzig . Giilich Flr
Fabnkbes . m. Farn, Pforzheim. Grommes, Hr. Rechtsanwalt , Cöln. Schütz'
Hr. Kfm, Herrnhut . Jaroslawsky Hr. Kfm, Berlin. Phemel, Hr. Rittergutsbes!
m. Bed, Rehmtz . Haberlandt , Hr. Rittergutsbes , Scbwochow.

Mleesaalt  Thorbeck , Fr , Mannheim. Thorbeck , Hr. Prof , Heidelberg . Rothen-
burg von Geldern, Hr. Kfm Cöln. Grassmann, Hr. m. Sohn, Frankfurt . Ihre
Erlaucht Frau Gräfin zur Lippe m. 2 Töchtern u. Bed, Montreux.

Barens  Altona Fr . Rent, Altona , v. Ungern-Sternberg , Hr. Baron, Rittergutsbes-
m. Fr , Gurland. Nygaard , Hr. Gntsbes , Dänemark . Linde, Fr . Oberst, Dänemark-

Botel Blockt  Fürst Cantacuzene , Russ . Botschaftsrath m. Farn, London Drev-
fus, Hr. m. Fr , Frankfurt . Groos, Hr, Berlin. Haus, Hr, Würzbnrg . *

8 c, ™*’,*r !Stt rttoeht  Best , Hr. Kfm, Berlin. Bornitz, Hr, Berlin. Heinz, Hr,
Pittsburg . Nauck Hr, Chemnitz. Liebreich , Fr . Prof , London. Krey Hr Rent
m. Fr , Stettin . Meyer Hr. Kfm, Breslau. Köhler , Fr , Berlin. Rhode , Fr. Di-.'
Breslau. Breitenbach Fr, Breslau, Fischer , Fr. m. Enkel , Berlin. Stromberg!
Hr. Dr. in. Ir , Rheinbreitstein . Brown, Hr, England.

* #*T * Bocket  Klare , Hr. Stationsvorst , Bernburg . Osthoff, Hr m. Fr, Hamburg
Wunder , Hr. Reg .-Rath Dr. m. Tochter , Chemnitz. Allerdt , Hr. Landger .-RathBneg . Botterweich , Hr., Bamberg. ö

C'®l ***’***f, *?' ’ ¥ a V .■ Kr?atz’ Hr- Oberbürgerm , Pforzheim. Bialon, Frl, BerlinPfefferkorn , Hr. Justizrath , Berlin.
Botel BPaseht  Herrmann , Hr. Kfm, Cöln. Keller, Hr. Dr. med, Cöln.
Wasserheilanstatt MHetensnÜMe t v . Fircks , Fr . Baron,’ Berlin. Kiesel

Hr. Kfm, Berlin. Oppenheim, Hr. Kfm, Mannheim. Rohrs , Fr , Hamburg ’
Vf ' * * '  Pötzsch Hr. Kfm, Pirna . Schmidt, Hr. m. Fr, Altenburg . Hofmann, Frau

Prof, in Bcgl, Schweinfurt. Merz, Fr . m. Tochter , Greiz. Hartmann , Hr. Greiz
Falch , Hr. Fabnkbes , Bneg. '

Englischer SSoft  Richardson , Hr. Rent . m. Farn. u. Bed, England . Mende
Hr kgl . Commerzierath, Fabrikbes . m. Fr , Schmiedeberg. Feist , Hr. Rent Eng¬land. ' ' a

Einhorn:  Samter , Hr. Kfm, Nordhausen . Hinkel, Hr. Kfm., Wetzlar . Hertkorn
Hr Kfm, I'urth . Bausch, Hr. Kfm, Bischweiler. Scbeifarth, Hr. Kfm , Cöln
Hofmann, Hr Kfm, Dresden. .Haus . Hr. m. Fr , Rothenburg . März, Frl,'
Rothenburg . Bekmann, Hr. Kfm, Barmen. Werner, Hr. Kfm, Lennep

msenbahn - Botel:  Ball Hr Kfm, Berlin. Hartmann , Hr, Kfm, Gotha.
Bucholz, Hr. Kfm, Siegen. Walther , Hr. Klm. m. Fr, Leipzig.

Emrovitischer Moft  Schirmer , Hr. Fabrikbes , Giessen. Schlägel , Hr. Saar-brücken.
Grüner  Brousse , Fr , Paris . Meyer, Hr. Rent, Magdeburg. Hahn Hr

Kfm, Wien. Fntzscbe , Hr. Kfm, Chemnitz. Meyer, Hr. Kfm, Frankfurt Löwen¬
stein, Hr. Kfm, Berlin Schmidt, Hr. Kfm, Nürnberg . Losenbaus , Hr. m FrCöln.

Mathbnrger Moft  v . Witzleben Angelroda , Fr . m. Tochter, Arnstadt.
Vier Jahreszeiten t Alberti , Hr. m. Fr , Bremen. Wolf, Hr, Philadelphia.

Ruchdeschel , Fr, Gera. v. Wangenheim, Excel!, Hr. Frhr , Geh. Rath , Oberhof¬
marschall a. D. m.  Bed , Coburg.

Gntdene Rettet  Schäfer , Hr. m. Nichte, Düsseldorf . Howard, Hr. Pfarrer mram ., Kohr.

Angekommene Fremde.
Wiesbaden , 18. Mai 1885.

GaUtene  fironei Keller, Hr. Rent . m. Fr, Leipzig . Streck , Hr. Prem.-Lieut,Wurzburg . Schmidt, Hr. Buchdruckereibes , Berlin. ’
Weisse Bitten:  Schiller , Hr. Stations -Assistent , Stallupönen. Spitzbarth , Fr.

Leipzig. Junghaus , Fr , m. Tochter , Leipzig. ’
Nassauer Mo ft  Brödermann , Hr. m. Fr , Hamburg. Andersen, Hr, Hamburg

Scheibler, Hr Oommerzienrath w. Fr , Moutjoix. v. Erlanger , Fr. Baron m. Farn,
Frank,urt . Müller-Vollmer, Hr, Cöln. Weyhausen , Fr . Consul, Bremen Müller
Frl , Bremen. Altbainz , Hr. m. Fr , Stockholm. '

Villa Wassant  v . Cramer, Hr. m. Fr. u. Bed, Petersburg
Botel tim WorUi  Neven , Fr . Rent , Cöln. Wauer , Hr, London. Schröder Hr

New-York. Heymann, Hr. Oommerzienrath in. Farn, Chemnitz. Kreul, Hr. m. Fr !Schalke . Hauffe, Hr. m. Fr , Frankfurt.

Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
1870 gerichtlich verfolgt.

Nonnenhofi  Joachim , Hr. Kfm, Plauen . Schmahl, Hr. Kfm,, Kroneberg . Kinder-
mann, Hr, Rent. m. Fr , Hamburg. Bradengaier , Hr. Rent . m. Fr, Hamburg.
Arnoldi, Hr. m. Fr, Gotha. Sieler, Hr, Chemnitz. Floes, Hr. Kfm, Frankfurt.
Best, Hr. Kfm, I rankfurt . Honneeke, Hr. Kfm, Cöln. Ehlert , Hr. Lieut, Haseburg.

^*WHam1j, i'rg W0^": Klopatock- Hr‘ Kfm- m- Fr-> Pr- Stargard . Tempel, Hr. Dr. med.,
Mfälzer Moft  Elber , Hr. m. Fr , Berlin. Rompf, Hr, Münchhausen.
Rhein - Motel:  v . Bodelschwingh, Frau Freifrau , Karlsruhe . Dallmer Fr . m-

Hr CKfm ,Muiler ’ Hr . Archivar Dr . m . Fr , Utrecht . Haarbleicher,
H ' r!  r V ’ Manchester. Goldschmidt, Hr. Kfm. m. Fr, London. Warren,
Hr . Rent . m. Fr , London. Clementz, Br. Rent . m. Fr ., Gray. Shearman-Turer,
Ir . m. Sohn. London. Hägens, Hr. Oberstabsarzt Dr, Danzig. v. Heemstru Hr.
Kfi 0“mLFrUWcradT « n--,euzea Hrri m' Fr - Breslau - Stayant de Kais', Hr.
£ ““• L? , ' . ScJha Hr' ^ otelhes . m. Farn , Nürnberg. Christmann, Hr.
Rent., Berlin. Memhardt, Fr . m. Tochter , Strassburg . Baumann, Hr. Gutsbes,
Mecklenburg Ransom. Hr. Rent. m. Fr , London. Powers, Hr. Ingen m Fr,
Glasgow._ Wohlfahrt , Hr. Pastor m. Fr , Wolfenbüttel . S

Ä/, *Lebmanuseck Hr' 0beramt6arzt  Tuttlingen . Eckstein , Hr. Obeiförster,

M&onterItatl : Platzmann, Hr. Kfm, Leipzig. Müller, Hr. Rittergutsbesitzer. Schlesien.
RrnnLI™’ Effmann, Hr, Berlin. Thomas Hr. Fabrikbes . m. Fr,
Brookiyn. Schuch Hr Mainz. Damsch, Fr . Rittmeister m. Tocht, Darmstadt.
Zmck, Fr ., Berlin. Zmck, 2 Frl , Berlin. Ehestaadt, Hr. m. Fr , Berlin.

p1'' n° nd°n- p®terseil> Hr, Hamburg. Andresen Hr, Christiania.
Bredt , Hr. m. Ir , Barmen. Philpots, Hr, London. Pringsheiu , Fr . Rittergutsbes,
Breslau . Hilzheimer, Fr, Berlin. Stübgen, Hr. in. Fr , Erfurt . Krüger , Hr Bau-
meister m. Ir Gothenburg . Stucken, Hr. Kfm. m. Tochter , Moskau. Eustace,
rath Lennep 1 Dlreney’ Hr' m' Fam > Mamburg. Fuhrmann, Hr. Geh. Commerzien-

^ifaaTl 'ri* ctsjei SChÖnleia’ Hr' Stabsarzt Dr’’ Ooldap. Sohilbe, Hr, Frankfurt.

Gimberg Fr Hptm m. Tochter , Engers . Rademacher , Fr. Dr,
M.-Gladbach . Hoffarth, Hr. Kfm, Cöln. Götten , Hr, Andernach . Witte, Hr. Bau-
untern . m. Fr, Magdeburg, v. Köchwitz, Hr. Hptm a. D.. Siewisch.

IVeisser Schtean t v . Pettau , Fr. Oberreg.-Rath, Erfurt.
Spiegelt  Constanz , Hr. m. Fr, Metz. Huber, Fr , Idar . Schmidt, Hr. Kfm, Berlin.Ryhmer , Fr , Frankfurt . '

Eifern ,- Krämer, Hr. Kfm. m. Fam, München. Linemer, Hr. Baumeister, Reichenbach.
Sänger, Hr. Major a. D, Berlin. Fierer, Hr. Major a. I). Berlin. v. Hatte Hr.
Ireiherr Rittmeister, Merseburg.

Tannas - Motel .- Boulet, Hr, Frankreich . Rothschild, Hr. Kfm, Cöln. v. Miliese,
Hr. Dr. m. Fam, Klagenfurt. Bollmann, Hr- Verlagsbuchhändler, Salon. Bollmann,
Hr. Assessor, Ludwigsburg. Kehlstad, Hr. Kfm, Basel. Witte, Hr. Bauunternehmer,
Magdeburg. Eder Hr. Stud Heidelberg. Weitnauer, Hr. m. Fr, Basel. Kehlstat,
Hr. Kfm., Basel. Basch Frl , Frankfurt . Model, Hr. Kfm, Karlsruhe. Willecke,
Hr. Rentner, Hannover. Kann, Hr. Rentn, M.-Gladbacb. Denzel, Hr. Kfm m Fr
Dresden. Seyfried, Hr. m. Fr, Frankfurt . Lövy, Hr. m. Fam, Berlin. ’ ' '”

Motel TrinMhavnmer : Drinneberg, Hr. Kfm, Offenburg. Stellmacher, Hr. Kfm,
Dresden. Bonnauitz, Hr. Kfm, Amerika. Bischoff, Hr. Kfm, Amerika. Benerd, Hr.
Kfm. m. Ir , Stuttgart . Bliimlem, Hr. Kfm m. Fr , Neuss.

Motel Vietoria  von Voigts-Rhets, Excell, Hr. m. Fr , Berlin. von Marenholtz,
Hr. Ireiherr Ofhcier, Grimma, von Hernwartb, Hr. Baron m. Fr , Berlin Eberlein
Hr m. Frau , Kulmbach. v. Puttkammer, Hr. Präsident, Coblenz. v. Zitzewitz, Hr-!
Coblenz. Spindler, Hr. Reg.-Baumeister m. Fr ., Berlin.

Motel Vogel t Thiele , Hr. Baumeister m. Fr , Cottbar. Marbo, Hr. Freiburs
Essmann, Hr. Geh. Secretär, Berlin. Gutmann, Hr. Kfm, Berlin. Afinser Hr!
Chemiker Dr, Mors. Quasch, Herr Referendar, Xanten. Pulbrock, Herr London.
Lowenberg, Hr . Kfm. m. Fr , Remagen. Meissner, Hr. Assessor Dr. m. Fr , Linz a. R.
Peters, Hr. Kfm, Berlin. Limberger, Hr. Kfm. m. Fr , Frankfurt.

Botel Mein//:  Tryhsen , Hr. Kfm, Crefeld. von Soden, Hr. Freiherr , München.
Herz, Hr. Kim, Weilburg. Beck. Hr. Kfm, Baden-Baden.

/M Brivathäasern t Basson , Hr, Petersburg, Taunusstr . 45. von Voigts-Rhetz,
Hr General der Infanterie m. Fr , Parkstr . 6 Beer, Hr. m. Fam, Leipzig, Villa Germania!
Pabst , Hr, Milwaukee, Villa Germania. Kern, Hr, Milwaukee, Villa Germania

Nach zwei Tagen schickte die Königin nach uns. Wir sahen einen
Haufen Frauen bei einander , die alle ganz gleich gekleidet waren, so dass
wir nicht wissen konnten, welches die Königin sei. 0 , mein Meister, wunder¬
voll ! Der Königin Haus ist so gross, wie von hier bis Nabulagala , Am
andern Tag besuchten wir ein grosses, freies Feld , wo wir Soldaten sahen.
Jeder Mutongole (Hauptmann ) hat seine Leute in eine andere Farbe ge¬
kleidet . Wir fuhren in einem Wagen und die Königin in einem anderen.
Diesesmal sahen wir sie allein und wussten darum auch , welche es war.
Dann gingen wir an einen Ort , wo man Kanonen macht . Ein Haufen
Kanonen und sehr grosse. 200 Kegs Pulver braucht man zu einem Schuss.
Eine Kanone wirft ihre Kugel bis nach Nyamagona (7 englische Meilen).
JNacü diesem sahen wir, wie man Flinten macht , prachtvolle Flinten und
sehr viele. Ein Mann zeigte uns seine Flinte , die er gerade fertig gemacht
hatte , sie war sehr fein. Dann sahen wir , wie man Schiesspulver ’macht.
Hernach besuchten wir einen Ort , wo man wollenes Tuch macht und nach
dem, wie man Bufta (gebleichten Baumwollenzeug) macht.

Als wir viele Tage in London gewesen waren , besuchten wir einen
Ort, _wo wir nur kurze Zeit blieben . Wir liefen aber nicht , sondern reisten
m einem hölzernen Haus (Eisenbahn), das von selbst lief, als wir alle drin
sassen. Als wir nach London zurückkamen, , gingen wir zur Königin um
ihr zu sagen, dass wir jetzt wieder zurück nach Uganda wollten, °aber sie
sagte : „Noch nicht , Ihr habt meine Tbiere noch nicht gesehen “. Deshalb
gingen wir, um ihre lhiere zu sehen (Zoologischer Garten). Jedes Thier
in der Welt ist hier zu sehen. Zuerst sahen wir drei Tage lang Löwen
dann zwei Tage lang Leoparden , dann Büffelochsen drei Tage , dann Ele-
phanten viele läge . (Sie wollten durchaus ihrem Meister einen zahmen

Elephanten als Reisepräsent mitbringen und einige Kanonen und eine weisse
Frau .) Dann sahen wir Vögel sechs Tage lang . (Sie waren aber im Ganzen
nur zwei bis drei Stunden im Zoologischen Garten .) Alle Vögel der ganzen
Welt sind hier zu sehen. Dann sahen wir Krokodile . Wunderbar ! wunder¬
bar ! ! wunderbar !! ! Diese Krokodile sind nicht wild. Man hält ein Stück
Fleisch hin, ruft dem Krokodil , welches kommt und es dem Wärter aus der
Hand nimmt . M’tesa fragte , wo man das Futter hernehme für alle diese
Thiere . Sie geben ihnen Kühe und Gaisen. M’tesa fragte , ob man den
Thieren die Kühe und Gaisen lebendig gebe. Nein, sie tödten die Thiere
zuvor und geben blos das todte Fleisch . Nach dem sahen wir Elephanten,
Schlangen und alle Thiere . M’tesa wendet sich an seine Hauptleute , die
ihn umgeben und sagt : . Hört Ihr das, wie viel Thiere die Bazungus ihrer
Königin geben ?“ Der Katikiro erwiderte : „Sie muss eine sehr grosse
Monarchin sein “. (M’tesa gab seinen Hauptleuten zu verstehen, dass sie ihn
ebenso gross machen sollten , indem sie ihm so viele Thiere geben.) Nach
dem zeigte man uns Kühe , Schafe und Pferde (Landwirtschaftliche Aus¬
stellung ). Emen solchen Haufen von Kühen und Schafen haben die Bazungus.
Dann sahen wir Tausende von Schweinen, jedes Schwein bat sechs Kinder.
Diese Schweine sind die Speise der Königin. Dann gingen wir, um der
Königin Lebewohl zu sagen (ist Dichtung , sie waren nur einmal bei der
Königin). Sie gab uns ein Schiff, nm darin heimzukommen. Wir brauchten
12 Monate, um nach England zu kommen, und kamen nach Zanzibar zurück
in diesem Schiff in einem Monat. In Zanzibar sahen wir Seyed Burgasch
(den Sultan ), der uns Geschenke gab. Aber Seyed Burgasch hat nur einen
kleinen Ort . Die Araber lügen Dich an, mein Meister, wenn sie sagen, sie
hätten solch’ ein grosses Land in Pwani (die Ostküste ). Die Küste gehört
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Curhaus-Restaurant Wiesbaden
phu . mtt

Table JL
569i ä Couvert 3 Mark.

SSTt Hotel Alleesaal d“TsÄf
Restauranst. — Tabled’iiöte1 Uhr per Couvertm. 2.50.

Pension. — Anerkannt vorzügliche Weine.
VI ilchkur - Anstalt
controlirt durch Herrn Thierarzt I . CI. Dr. Michaelis. _ 5670

Melk zeit  von 6—8 Uhr Morgens und 5—7 Uhr Nachmittags.
Verabreichung von Dickmilch.

Schöner Garten mit Terrassen und Hallen.

Mel& Bader Englischer Bef
firanzplatz Xo . 11.

Mineral - Bäder im Abonnement
5635 EEimmer von S Mfe . an

TaUle d’liöte um 1 Uhr ä Couvert Mk. 3
Restauration ä la carte

Pension
(Französische Küche).

5618 Hotel § chAtzenhof
im Mittelpunkte der Stadt.

Tahle «1 hote um 1 Uhr per Cowvert Mark 1 .50.
Restauration ä la carte.

Zimmer * von Marls ; 1 .50 an . — Pension.

Italienische Rothweine
(ausgezeichneter Tischwein)

direct bezogen vom Hause imonros# «fe Cie . in Hart.
Von Herrn Geh. Hofrath Dr. Fresenius  chemisch untersucht und als ganz natur¬

rein befunden. Die darauf bezügliche Analyse liegt in meinem Locale zur Einsicht offen.8 Mark.
9 „

10 „
CJIoja per 10 Flaschen
Brindisi „ 10 „
Fernando „ 10 „

Proben stehen gerne zu Diensten ,
ÖÖ83 / / . Zimmermann,  Hotei zum Hahn.

RestnmranM  J ®»#/«*■
5606 11 T j ^ ,Tlg *g *a,SSi <3 1 .1 -
Gute reine Weine , r eichhaltig  e; Sp eise karte  bei massigen Preisen
-Mittagstisch  von 1 Mark an , vorzügliches Erlanger Exportbier

von Erich, Frankfurter Exportbier  von Hennen.

Bijouterie Joaillcrie

- J. H. HEIMERDINGER
Hönifl . Hof - Juwelier

Wiesbaden Bad-Ems
Wühelmstrasse 32 . Colonnade 13 —14.

Orfevrerie Objets d ’art

MM » _ _ _
Ellenhogengasse 12 Wiesbaden Ellenhogengasse 12

in der Nähe des König!. Schlosses.

Grösstes Galanterie- und Spielwaareo-Magazin.
Specialitäten in Souvenirs von Wiesbaden.

Zu jeder Saison viele und überraschende ATeüheiten.
Reiche Auswahl. — Streng billigster Verkauf.

5744 (Man bittet genau auf die Firma zu achten .)

Fabrik
und

Lager
5734 in

Herren-Crntten
En gros& En detail

Wilh. Wolf
Nachfolger

(P. F. Müller)
rase 18,

JE«, X » Specht  Wilhelmstrasse 40,
liighly recommand their largest störe of all kinds of needle works
5697 and novelties at very moderate prices.

SonnenscfoirsMe und MZM- towt-
mCMS)  echt englische und andere empfehlen

grosser Auswahl vom hochelegantesten bis zum
einfachsten Genre.

Gesckw , Mrichta ,
5673 8 Webergasse 8.

Tapisserie!
Stickereien jeder Art in grosser Auswahl.
Alle Materialien für Handarbeiten in bester Qnalität

empfiehlt Conrad ßecker,
Langgasse 53 , am Kranzplatz.5721

ganz den Engländern und die Araber sind ihre Sclaven. England ist
sehr grosses Land . Es ist eine Insel , so gross, wie von hiev^bis
Und dann sind noch so viele Inseln drum herum, dass wir sie ™ ht zaWen
konnten . Sie machen Brücken über die Flüsse, so gross dass man weht
ööthig hat , durch das Wasser zu waten, wenn man hmuber will. 0 , mein
Meister wir haben gar kein Land. Der Besitz eines einzigen Hauptmannes
in England ist so gross, wie Ungada, Bungero und Busogo zusammen
das noch einmal “, warf M’tesa ein, „ich liebe es dass ein Mann die Wahr
heit spricht .“ „Wir haben kein Land mein Meister »Hort Ihr
Hef M’tesa seinen Hauptleuten zu, „wir haben kein Land . I . g
ein Mann nur eine  Frau und jede Frau hat 30 Kinder ! (AU
,0 viele, viele, viele Kinder !“) Sie haben noch andere eibspf
Haus, die nicht ihre Frauen sind, diese thun blos. die Arbe . n| cll
die hierher kommen, haben keine Frauen , wenn sie aber ekommt eine
England , macht man grosse Hauptleute aus ihnen und jeder b omm
Frau als' Belohnung für seine Dienste Wir sahen eine
«ehr grossen Glocke. Wenn die Glocke lautet , könnt ihr Kirche ist
wie von hier bis Busogo (50 englische Meilen!). Das In ““ ® b nur eine
Alles aus prachtvollem Holz und Marmor. Die Bazungus haben
Religion. Das Haus der Königin ist aus lauter Spiegeln ge ‘ f bejn
wendig Gold und Silber. Wir sassen auf Stühlen, ganz vo Hal fu
macht Als Saabadu so weit gekommen war, rief ihm M tes . ’ ählen
und entliess seine Hofleute. Dann hiess er Saabadu , ihm ■ '
Was er in England gesehen habe.

Soweit der Bericht . Inzwischen ist , wie im Vatican eingetroffene Be
richte des apostolischen Vicariates am Victoria-Nyanza-See melden der srute
König M’tesa ohne Hinterlassung von männlichen Erben gestorben Ein
Neffe desselben, der vom Missionär Livinhac erzogen worden "ist hat nun
den Thron bestiegen. Der Verstorbene war schon halb civilisirt da er einen
laugen Kaftan trug ; dagegen war es erst seinem Nachfolger Vorbehalten
die Beinkleider ' in seinem Reiche einzuführen. In Uganda befürchtet mau
nun, dass es dort , wenn der Finanzminister eine Gesetzesvorlage weo-en Ver
sorgung der 7000 königlichen Wittwen unterbreiten wird, zu° heftigen ,m,l
stürmischen Scenen kommen werde. ' ^ F

Meteorologische Beobachtungen des Curvereins.

Wiesbaden,
17. Mai 10 Uhr Abends
18. Mai 8 „ Morgens

1 „ Mittags

Barometer
(Millimeter)

746,8
746,7
747,0

Thermometer
(Celsius)
- 1- 8 6
4- 9,4
+ 12,5

Relative
Feuchtigkeit

88 o/0
74 „
58 ,

17. Mai. Niedrigste Temperatur + 5,6, höchste 4- 16,0, mittlere + 10,8.
Allgemeines  vom IS. Mai. Sonntag abwechselnd heiter u. leichte Regengüsse,

massiger Südwest; heute Morgen bedeckt, aufgehellt, zeitweise etwas Regen, massigerSüdwest.
Maier.



W iesb & den

' 1

Doetich
Weingutsbesitzer «Sc Weinliandlung-

Grosses reichhaltiges Lager in

Spirituosen «fee . «fee.
3 Geisbergstrasse Comptoir Geisbergstrasse3

nahe der Trinkhalle.
5566 Niederlage bei Herrn Seist !tl.  Langgasse 3.

Wo Thomas « 11 Webergasse 11
5760  Strumpfwaaren -Fabrik

offerirt:

kein seidene gestrickte Strümpfe das Paarm. 4.50.
kein seidene gestrickte Socken , , , 3.—.

guten Qualitäten
5574

J . Ä . Roth,
grosse Burgstrasse Nr . 4,

nächst der Wilhelmstrasse

J . KoeckPs
Handschuh -Magazin, grosse Burgstrasse 1,

Fabrik : München.
empfiehlt sein reichhaltiges und auf’s Beste assortirtes Laser aller Arten Handschuhe

in Glaeö -, I :«mm - und Ziegenleder , Rcliledcr , sowie
schwedische oder dänisehe Handschuhe

in allen Farben und von besonderer Güte und Billigkeit zu dem in jedem linken
5764 Handsc huh eingestempelten Preise der Fabrik.

Magazin : WM- grosse Burgstrasse 1 . - WW

Importirte Havana - & Manilla - s<
Bremer - & Hamburger -Cigarren

In- ck ausläudisdie Cigarettend- Tabake
empfiehlt in den feinsten Qualitäten bei grösster Auswahl

j . c . üom 9Wilhelmstrasse 42a
Ecke der Burgstrasse. im „Hotel Adler“.

Mondei «Jacob (Inhaber XL Jacob)
Hofphotographen Ihrer k. k . Hoheit der Kronprinzessin d. D. Reichs

30 G -eisbergstrasse  30
empfiehlt sich im Anfertigen von JPortraits in allen Grössen. Repr<
ductioncn nach jedem Bilde, sowie Aufnahmen von Ansichtei
Momentaufnahmen &c. &c. Der Eingang zum Atelier kann sowc
von der Geisbergstrasse 30, als auch vom Dambachthal 11a aus, stattfinden.

Bad Schwalbach
irkstes reines Eisenwasser Deutschlai

Quellenhof —Hotel des Sourees
vormals I *<>rst

5687
Schöne Gartenanlagen.

Besitzer: Gebrüder Fr eff.
2400 ' ü. d. Meer.
Station Murnau. Hochland.Partenkirchen

Schweizer -Pension „Villa Kesch“.
Comfortabel eingerichtetes Haus,  vorzügliche norddeutsche Küche

Bäder jeder Art — herrliche geschützte Lage — mannichfaltige reizer
Ausflüge — Saison vom 1. Mai bis 1. November . — Nähere Auskunft w
ertheilt in . Villa Carola“, Wilhelmsplatz 4. 55

Dresden
Altstadt

Neumarkt.
Hötel de Saxe. Dresden

Altstadt
Nerimarkt.

5735

Altrenommirtes Motel I . Manges,
:enovirt gegenüber allen Museen, dem kgl . Hoftheater und der B

sehen Terrasse. - Zimmer von Mk. 2 an.
Carl Morn.

üchlangenbad

Hötei d- Pension Waldfrieden
Eröffnung 15. April.

Einzelne Zimmer und ganze Wohnungen,
auf Verlangen mit besonderer Küche.

Grosse Restauration — Prachtvoller Garten
Glasveranda

5661 Stallung und Remise,

• W iesbaden.
Israelitisch

Motel&Restaurant
zum

„Badischen Hof“
Nerostrasse 7,  nahe dem Koch-

hrunnen und Gurhaus,
Tahle d’höte um 1 TThr.

Diners k p a r t.
Besitzer: SS. iBsracltberger.

Sintfl CobMenz
Mühlgasse 7 5 <33

Vorzüglichen Mittagstiscli
B Ia Aepfclwein , feine Biere.

; Pension Villa Sara
j- Comfortabel eingerichtet

Mainzerstrasse2, Frankfurterstrasse7.
HOTEL HAM AI

5686 Wilhelmstrasse 38
Geräumige neu eingerichtete Zimmer.

H Villa Sonnenliergerstrasse 18
5715 (Leberberg 8)
Fein möhlirte Zimmer mit Pension, Hoch¬
parterre und Bel-Etage zu vermiethen.
Grosser schattiger Garten. Balkon. Bad.

Taunusstrasse 45
Hotel garni

neu renovirt, sind neu möhlirte Familien-
Wohnungen mit oder ohne Küche, sowie
einzelne Zimmer zu vermiethen Garten
beim Haus. 5699

TMTainzerstr . 6 , II. Gartenhaus, Bel-
Etage , möhlirte Zimmer mit Pension,

6 mit Aussicht auf die Frankfurter Strasse, zu
vermiethen. 5612

Villa Carola
Familien - Pension

j 5580 4 Wilhelmsplatz 4.

■ Villa Monbijou,
t *nrU *tm8se 7.

Fremden - Pension.
Hochparterre, 1 Salon mit Balkon und 1
bis 2 Nebenzimmer, ohne und mit Pension

zu vermiethen. 5761

• 1 Villa Prince of Wales
Pension

Frankfurterstrasse 16
■ Familien - Wohnungen und
D 5747 einzelne Zimmer.

Villa Seiibel
Leberberg 4, am Curpark,

neben dem Palais Ihrer Kgl. Hoheit Prinzess
Louise von Preussen.

Elegant möhlirte Wohnungen, Badezimmer
mit Einrichtung , auch Pension , schöner

- Garten, billige Preise. 5688

Villa Nerothal 6.
Elegant möhlirte Bel -Etage,

2 Balkons, Badezimmer, mit und ohne
Küche sofort zu vermiethen, auch ein¬
zelne Zimmer. 5765_ _ __

Villa Germania
Sonnenbergerstrasse 31.

Familien-Wohnungen, einzelne Zimmer mit
oder ohne Pension. 5716

5757 Pension

Villa Margaretha
Gartenstrasse IO.

Bad-Schwalbach
Hotel Muc de Aassau

Gut empfohlenes Hotel I . Ranges m
schönster Lage. Elegante Zimmer, Speise¬
saal und Lesezimmer. Gute Küche, vor¬
zügliche Weine. Aufmerksame Bedienung.

Neu eröffnet.
5756 iilolf Juhn,

früher Secretär im Hotel zur Rose
in Wiesbaden.

A» F. KNEFELI
Lauggasse 45.

Grösstes Lager
in importirten Havana-, sowie

Hamburger & Bremer Cigarren.
Cigaretten & Tabake.

Grossartige Auswahl
in Wiener Meerschaum - und

Üernstein -Waaren.
Hau eh -Requisiten.

Billige Preise.

Adolph Birck
Hühneraugen-Operateur

6 Marktstr . 6. ü»05dL><D

§I >eeiüli $tin
5655 " für

Massaged- Heilgymnastik
Frau Mlise Möitiz

Rheinstrasse 17 I. Etage , 3 - 4 Uhr.

J unge Möpse  zu verkaufentteslnuraml
min rentables

Schlossgut in Bayern
über 1000 Morgenau verkaufen.

Preis Mark 350,000. — Reflectanten be¬
lieben ihre Adresse unter No. 8 6375 h
an flnnsenstein Sf Vogler  inMannheim einzusenden. 5751

Eine der sehönsten hochherrschaft¬
lichen

Schlossgiiter
(Bayern), über 700 preuss. Morgen, seither
Herzoglicher Besitz.zu verkaufen.

Preis Mark 650,000. — Reflectanten be¬
lieben ihre Adressen unter No. 8 6375 h
an Stfnnmewalein tf logier  in
Mannheim einzusenden. 5750

Häfnergasse4 in der Nähe des
Gurhauses,

Möhl . Wohn - und Schlafzimmer
mit und ohne Küche zu verm. 5722

^cliön möhl . Zimmer zu mäs»® sigem Preise grosse Burg¬
strasse 3 , zwei Treppen . 5737

HochparterrewobuwBjf,
bestehend aus 3 geräumigen neu u. elegant
möblirten Zimmern, ist mit oder ohne Küche
zu vermiethen. Garten beim Hause.T annnsstrasse 45 ist die neu und

elegant möhlirte Bel-Etage mit Balkon,
mit oder ohne Küche, sowie einzelne Zimmer
in der II . u. III . Etage zu vermiethen. 5735

TSpHne sehr gut empfohlene Französin,
geprüfte Lehrerin , sucht Stellung in

guter Familie. Näheres durch Frl . Marie
Schmidt, Lehrstrasse 9. 5766

Königliche Schauspiele.
Dienstag, 19. Mai 1885.

117. Vorstellung.
(153. Vorstellung im Abonnement.)

Lucia von Lammermoor.
Heroische Oper in 3 Acten. Musik vol

Donizetti.
Lucia : Frl . Cäcilie Wenz von Graz, a.G

Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rohm. — Druck und Verlag von Carl Ritter.
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